
Stellungnahme Freizeitbad bellamar- Tarifkonzept  

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, meine Damen und Herren,  

 

das bellamar öffnet am 1. Mai seine Pforte. Wir finden es 

bemerkenswert, dass der Umbau exakt im Zeitplan und genau im 

festgelegten Kostenrahmen erfolgt ist. Die Herren Mülbaier und Scholl 

haben mit ihrem Team bezüglich der Kosten und der Zeitschiene 

praktisch eine Punktlandung geschafft. Hut ab dafür und ein herzliches 

Dankeschön für den Einsatz.  

 

Die Rahmenbedingungen durch Konkurrenz von Schwimmbädern in den 

umliegenden Gemeinden und Fitness-Studios mit Saunaanlagen werden 

immer schwieriger. Unser bellamar war in die Jahre gekommen und so 

nicht mehr zu betreiben. Die Technik war marode, die Becken undicht, 

die Fenster blind und die Fliesen kaputt.  

 

Nun sind wir fast fertig und haben ca. 8 Mio. Euro in die Sanierung des 

bellamar investiert. Modern, ansprechend und auf dem neuesten Stand 

der Technik können wir nun viel beruhigter in die Zukunft sehen. Eine 

Tarifanpassung ist nun unumgänglich und wurde in den Vorberatungen 

von den Gremien beschlossen bzw. ist auch Bestandteil des 

Wirtschaftsplans 2014. 

 

Vollkommen einverstanden sind die Freien Wähler mit dem weiterhin 

sehr günstigen Winter- und Saunatarif. Sehr positiv sehen wir zudem die 

Einführung der längst fälligen Familienkomponente. 

 



Etwas Bauchschmerzen haben wir mit dem Allwettertarif im Sommer. 

Grundsätzlich eine sehr gute Idee, wenn wir einen verregneten und 

kalten Sommer wie im Jahr 2013 bekommen – was wir aber nicht hoffen. 

Ob ein Eintrittspreis von 5,50 Euro für Erwachsene und 3,30 Euro für 

Kinder bei gutem Sommerwetter angenommen wird, wenn nur Wenige 

das Hallenbad nutzen möchten, wird sich zeigen.  

 

Die Bäderkultur entwickelt sich seit fast 4.000 Jahren. Wir sind überzeugt 

dass sich bei Bedarf auch das Tarifkonzept des bellamar weiter 

entwickeln wird. Und sollte das neue Tarifkonzept nicht so funktionieren 

wie gedacht, müssen wir es eben anpassen. Sicherlich wird sich das ein 

oder andere noch aus der Praxis heraus ergeben. So sehen wir jetzt 

schon einen Nachbesserungsbedarf in Form einer Saisonkarte für die 

Frühschwimmer im Sommer. 

 

Insgesamt gesehen halten wir aber das Gesamtpreisgefüge für günstig – 

auch im direkten Vergleich mit der Konkurrenz aus Hockenheim – und 

stimmen daher der Beschlussvorlage zu.  

 

Elfriede Fackel-Kretz-Keller, 03.04.2014 

Freie Wähler  


